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Reinigen 
Ein sauberes Fahrrad sieht gut aus, fährt besser und verschleißt 
weniger. Lenker, Sattel, Rahmen, Felgen und alle Teile mit einem 
Lappen und warmem Wasser mit etwas Spülmittel von Schmutz 
befreien. Ein trockenes Tuch hilft beim Nachpolieren. Verchromte 
Teile und Metalle freuen sich über ein Metallpflegemittel, das Rost 
entfernt und Oberflächen schützt. Bei der Gelegenheit den Rah-
men auf Risse und Verformungen untersuchen. 
 
Ölen 
Gut geschmiert fährt sich’s leichter: Kette, Kettenblätter und Zahn-
kränze mit einem trockenen Lappen von Fett und grobem Schmutz 
befreien. Mit Fahrradöl abschmieren, überschüssiges Öl abwischen 
und die Tretkurbeln einige Male drehen, damit sich das Öl verteilt. 
Hinweis: Öl nicht auf Felgen oder Bremsbeläge/-scheibe kommen 
lassen. Ist die Kette zu rostig, besser austauschen. Hängt sie durch, 
das Hinterrad lösen und die Kette nachspannen.
  
Nachziehen 
Alle Schrauben und Muttern, besonders die Verbindungen an Sattel 
und Lenker, kontrollieren und eventuell nachziehen. Die  
Sattelhöhe ist ideal eingestellt, wenn die Ferse mit leicht durchge-
strecktem Bein die Pedale auf dem tiefsten Punkt erreicht. 
 
Aufpumpen 
Mit prallen Reifen rollt das Rad leichter, fährt sich sicherer und die 
Mäntel halten länger. Die Reifen mit einer Fahrradpumpe mit Ma-
nometer aufpumpen, Infos zu Mindest- und Maximalwert des Luft-
drucks finden sich auf dem Mantel. Ist das Profil deutlich abgefah-
ren oder zeigen sich am Mantel poröse Stellen und Risse, den 
Reifen besser ersetzen. 
 
Prüfen 
Lassen sich auf den Bremsklötzen keine Querrillen mehr erkennen, 
müssen sie erneuert werden. Scheibenbremsbeläge bei weniger 
als einem Millimeter austauschen. Die Bremsen sollten nicht an 
Felge oder Bremsscheibe schleifen. An den Stellschrauben am Griff 
lassen sich die Bremsen nachjustieren. Schwergängige Bremszüge 
mit Fahrradöl beweglich machen. Manche Bremssysteme dürfen 
nur mit Silikonspray gewartet werden.  
  
Kontrollieren 
Bei Ansteckleuchten den Ladezustand von Batterien oder Akkus 
prüfen. Bei einer festen Lichtanlage alle Verkabelungen und Steck-
kontakte kontrollieren. Kommt kein Licht, ist meist ein Kabel de-
fekt. Bei Nabendynamos sitzt oft der Stecker nicht richtig oder hat 
keinen Kontakt. Auch eine Klingel ist vorgeschrieben: Funktioniert 
sie noch? Nicht zu vergessen: Reflektoren. Sitzen sie fest? 

Wer sich’s zutraut, kann sein Fahrrad 
selbst einem Check unterziehen. Oder 

man fragt den Fachmann – vor allem 
bei einem E-Bike ist das ratsam. 

DEUTSCHLAND

79 %

NIEDERLANDE

58 %

ITALIEN

1,9 MIO.

FEST IM SATTEL

der Niederländer  
„fietsen“ regelmäßig:  
2- bis 5-mal pro Woche 
steigen sie aufs Rad. 

Fahrräder wurden 2021 in 
Italien produziert. Damit 
belegt das Land Platz 3 in 
Europa, hinter Portugal und 
Rumänien.   

der privaten deut-
schen Haushalte hat-
ten 2021 mindestens 
ein Fahrrad.  
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